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Datum: 15.07.2019

Für die Trittschalldämmung und schnelle Verlegung von Flächenheizungen
Neu von ROCKWOOL: Verbundsystem „Floorrock Heat“  

Gladbeck – Einzelne Länderverordnungen fordern inzwischen nicht mehr nur für Gebäude einer bestimmten Höhe, sondern darüber hinaus z. B. für öffentliche Gebäude unabhängig von ihrer Geschossanzahl nichtbrennbare Dämmstoffe für den Fußbodenaufbau. Die DEUTSCHE ROCKWOOL bietet seit Jahren solche nichtbrennbaren Systeme aus Steinwolle für unterschiedlich hohe Belastungen und Anforderungen an. Jetzt neu im Markt ist das System „Floorrock Heat“, eine Dämmplatte für die besonders effiziente Herstellung von Aufbauten mit Fußbodenheizung.

Da Dämmplatten aus Steinwolle nicht auf Temperaturschwankungen reagieren, wie sie beim Aufbringen von Gussasphaltestrich oder durch den Betrieb einer Fußbodenheizung entstehen können, genießen die Produkte der Familie „Floorrock“ das Vertrauen der Estrichleger. Die offenporige Struktur und das sehr gute Federungsvermögen der Steinwolle sorgen dafür, dass Luft- und Trittschall optimal absorbiert werden. Selbst bei einem sehr niedrigen Fußbodenaufbau können mit „Floorrock“ Dämmplatten die Anforderungen der DIN 4109 sowie weitere Richtlinien 
z. B. der DEGA und des VDI erfüllt werden. Da Steinwolle-Dämmstoffe von ROCKWOOL durchgängig hydrophobiert sind, kann Wasser, das kurzzeitig z. B. beim Aufbringen eines Nassestrichs auf den Dämmstoff trifft, nicht in diesen eindringen und keine dauerhafte Durchfeuchtung des Materials verursachen.

Fußbodenheizung schnell und sicher verlegt
Auch „Floorrock Heat“ basiert auf einer Steinwolle-Dämmplatte. Diese wird mit einer Abdichtungslage durch eine neue Stepptechnik so fest verbunden, dass eine stabile Grundlage für die Befestigung flexibler Heizungsrohre mittels Rohrclipsen entsteht. Durch die Verlegung dieses neuartigen Verbundprodukts spart ein Handwerker viel Zeit beim Aufbau der Fußbodenkonstruktion. Eine zweiseitige Überlappung erleichtert die schnelle Verklebung der dichtgestoßenen Platten. Die so geschaffene Abdichtungslage schützt die Dämmung gemäß DIN 18560 vor dem Eindringen von Estrichanmachwasser. Zum Höhenausgleich unter schwimmendem Estrich ist die Verlegung der druckfesten Ausgleichsdämmplatte „Floorrock AP“ unter der „Floorrock Heat“ möglich. 

„Unsere neue Bodendämmplatte ‚Floorrock Heat‘ ist das ideale Kernstück für eine Konstruktion von Flächenheizungen mit Anforderungen an die Nichtbrennbarkeit“, erklärt Produktmanager Matthias Becker. „Trittschalldämmung, Abdichtung und Befestigungslage für die Heizungsrohre werden in einem Arbeitsgang verlegt. Das passt in die Zeit, denn ein schneller Baufortschritt ohne Gewerkeschnittstellen ist gefragt.“

Aus drei mach eins
Fußbodenaufbauten mit Flächenheizung bestehen in der Regel aus drei Funktionslagen, deren Verlegung zeitintensiv und aufwendig ist: eine Trittschalldämmung aus Mineralwolle, eine Abdichtung mit PE-Folie und Noppenplatten zur Befestigung der Heizungsrohre. Mit der neuen „Floorrock Heat“ werden jetzt alle drei Lagen in einem Schritt eingebracht. Die Heizungsrohre werden einfach mit Rohrclipsen auf der Dämmplatte befestigt. 

Belastbares Verbundsystem
„Floorrock Heat“ ist ein nichtbrennbares Verbundprodukt A2-s1, d0 und belastbar für Nutzlasten bis 5 kN/m² und Einzellasten bis 4 kN. Lieferbar sind Platten mit einer Dämmstoffdicke von 30 mm. Weitere Dicken liefert die DEUTSCHE ROCKWOOL auf Anfrage. Die Größe der Platten von 1.000 x 1.000 mm sorgt für einen schnellen Baufortschritt. Ihr Gewicht erlaubt die Verarbeitung durch einen einzelnen Verleger. 

Rohre bis 20 mm Durchmesser
Die speziellen Rohrclipse des Systems werden wahlweise mit Haken oder Doppelhaken angeboten und nehmen zuverlässig Rohre bis zu einem Durchmesser von 20 mm auf. Die Rohrclipse sollten ausreichend stabil sein und eine maximale Eindringtiefe von 20 mm nicht überschreiten. Die mit einem aufgezeichneten Raster versehene Abdichtung erleichtert als Orientierungshilfe die Verlegung der Rohre gemäß DIN EN 1264. Möglich ist die Kombination von „Floorrock Heat“ mit Zementestrichen CT und Calziumsulfatestrichen CA in einer Dicke von mindestens 55 mm sowie für Fließestriche nach DIN 18560.

[bookmark: _GoBack]Mehr Informationen zum neuen System und zur Trittschalldämmung finden sich auf der Website des Herstellers www.rockwool.de/trittschall sowie in einer neuen Gesamtbroschüre zu den verschiedenen Dämmsystemen der DEUTSCHEN ROCKWOOL für Fußbodenkonstruktionen. Diese steht unter www.rockwool.de zum Download bereit und informiert zu Dämmplatten für den Einsatz unter Estrichmörteln und -massen, unter Trockenestrichen, in Fußbodenaufbauten bei Holzbalkendecken und als Verbundsystem für den Aufbau mit Flächenheizung. 

Zuverlässiger Partner
Die DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG ist Teil der ROCKWOOL Gruppe. Mit unseren vier Werken und rund 1.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Deutschland sind wir ein Unternehmen, das fortschrittliche Dämmsysteme für Gebäude anbietet.

Wir bei der ROCKWOOL Gruppe möchten das Leben der Menschen bereichern, die mit unseren Lösungen zu tun haben. Mit unserer umfassenden Kompetenz leisten wir einen wertvollen Beitrag, viele der aktuell größten Herausforderungen in den Bereichen Nachhaltigkeit und Weiterentwicklung zu meistern – von der Senkung des Energieverbrauchs und schädlicher Lärmemissionen bis hin zum Brandschutz und Schutz vor Wasserknappheit sowie Überschwemmungen. In unserem Produktsortiment spiegeln sich vielfältige Bedürfnisse der Welt wider. Auch unsere Partner unterstützen wir dabei, ihren eigenen CO2-Fußabdruck zu reduzieren.

Steinwolle ist ein vielseitiger Werkstoff und die Basis unseres Unternehmens. Mit etwa 11.000 engagierten Kolleginnen und Kollegen in mehr als 39 Ländern sowie 45 Produktionsstätten sind wir der Weltmarktführer für Lösungen aus Steinwolle für die nichtbrennbare Gebäudedämmung, für Akustikdecken und Fassadenverkleidungen, für Gartenbausubstrate, technische Fasern für die Industrie, Isolierungen in der Prozessindustrie und die Marine- & Offshoreindustrie.
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ROCKWOOL bietet mit den verschiedenen Trittschall-Dämmplatten der Produktfamilie „Floorrock“ Lösungen für diverse Fußbodenaufbauten unter schwimmendem Estrich. Eine neue Broschüre informiert ausführlich über die Produkte und ihre Anwendung. Sie steht unter www.rockwool.de zum Download bereit.
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Die neue „Floorrock Heat“ Bodendämmplatte von ROCKWOOL bildet als Verbundprodukt drei Funktionsschichten ab. Die nichtbrennbaren Steinwolle-Dämmplatten bieten eine hervorragende Trittschalldämmung und dienen zugleich als Abdichtungs- und Befestigungslage. Als Höhenausgleich unter schwimmendem Estrich ist die Verlegung der druckfesten Ausgleichsdämmplatte „Floorrock AP“ unter der „Floorrock Heat“ möglich.
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„Floorrock Heat“ ist ein nichtbrennbares Verbundprodukt A2-s1, d0 und belastbar für Nutzlasten bis 5 kN/m² und Einzellasten bis 4 kN. Lieferbar sind Platten mit einer Dämmstoffdicke von 30 mm. Die Größe der Platten von 1.000 x 1.000 mm sorgt für einen schnellen Baufortschritt. Ihr Gewicht erlaubt die Verarbeitung durch einen einzelnen Verleger. 
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Durch die Verlegung des neuartigen Verbundsystems „Floorrock Heat“ spart ein Handwerker viel Zeit beim Aufbau der Fußbodenkonstruktion. Eine zweiseitige Überlappung erleichtert die schnelle Verklebung der dichtgestoßenen Platten. Die so geschaffene Abdichtungslage schützt die Dämmung gemäß DIN 18560 vor dem Eindringen von Estrichanmachwasser.
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Die Rohrclipse werden wahlweise mit Haken oder Doppelhaken angeboten und nehmen zuverlässig Rohre bis zu einem Durchmesser von 20 mm auf. Die mit einem aufgezeichneten Raster versehene Abdichtung erleichtert als Orientierungshilfe die Verlegung der Rohre gemäß DIN EN 1264.

Bilder: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG

(Text- und Bildmaterial steht auf der Internetseite www.rockwool.de zum Download bereit.)
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